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Europüiſche Zeitſtrömungen
Jedes Zeitalter hat ſeinen eigenen Typus und ſeine

herrſchende Jdee denen niemand ſich entziehen kann der
dieſer Zeit angehört Auch die Geſchichte Europa s weiſt
derartige Zeitabſchnitte mit beſtimmter Tendenz nach welche
auf die politiſche Entwickelung des Welttheils nicht geringen
Einfluß gehabt haben Jn dem Menſchenalter zwiſchen 1815
und 1848 herrſchte die Jdee des Parlamentarismus man
glaubte das konſtitutionelle Syſtem genüge vollkommen um
alle heilbaren Krankheiten der Geſellſchaft zu kuriren es ſei
das einzige Mittel um das Königthum mit der Volksfreiheit
zu vereinbaren und überall wo es ehrlich gehandhabt werde
Revolution zu verhindern

Die Begeiſterung für den Konſtitutionalismus war nament
lich in den mittel und ſüdeuropäiſchen Staaten wo man
ſeinem Beſitze am fernſten war am allergrößten Man be
wunderte Connels meiſterhafte Agitation man freute ſich
des ſiegreichen Feldzuges Cobdens und der Mancheſterſchule
im engliſchen Parlament man nahm wahrhaft innigen An
theil an den parlamentariſchen Zweikämpfen zwiſchen Sir
Robert Peel und Lord John Ruſſel zwiſchen Thiers und
Guizot Männer ſelbſt wie Odilon Barrot wurden mehr
außerhalb wie innerhalb ihres Vaterlandes als Helden der
Tribüne gefeiert Faſt ganz Deutſchland ſaß im Geiſte zu
den Füßen Rottecks und Welckers Wer hätte ſich nicht für
den Verfaſſungsſtreit in Heſſen und Hannover oder für die
Reformlandtage in Ungarn intereſſirt Eine gute Ver
waltung und fortſchreitende Reform verfaſſungsmäßige Kon
trolle und ſchöne Reden in den Kammern Preßfreiheit und
a ſſetg beit ſchienen in dieſer Epoche jedes Volk befriedigen zu
müſſen

Das Jahr 1848 mit ſeiner gewaltigen durch ganz Europa
gehenden Völker Bewegung brachte in dieſe herrſchende Geiſtes
ſtrömung inſofern eine Aenderung als neben dem Ziele der
allgemeinen Herſtellung des Konſtitutionalismus zugleich noch
eine andere Tendenz auftauchte welche die Völker plötzlich
noch tiefer ergriff als die Sehnſucht nach Freiheit und ver
nünftiger Adminiſtration die Nationalitätsfrage verſchlang
von 1848 an alle übrigen Jntereſſen Die Einheit Deutſch
lands und Jtaliens die Wiederherſtellung Polens die In
tegrität der Krone des heiligen Stephan das dreieinige
kroatiſche Königreich Großrumänien das ſüdſlaviſche Reich
die große griechiſche Jdee das waren die neuen Loſungs
worte die vorher nur von wenigen in ihren Zukunfts
träumen gepflegt über Nacht dem Parlamentarismus über
den Kopf wuchſen Sie nahmen mit einem Schlage ſo ſehr
die Geiſter für ſich ein daß ſelbſt ein eiſerner Despotismus
mit Enthuſigsmus begrüßt worden wäre wenn er imſtande
geweſen dieſe Fragen zu löſen

Die Jdee des Parlamentarismus trat mehr und mehr in
den Hintergrund die Jdee des Nationalismus wurde die
herrſchende Es mag ununterſucht bleiben ob es klug ge
veſen durch ein neues Element den früheren Entwickelungs
prozeß zu verwirren jedenfalls ſteht die Thatſache feſt daß
der Erfolg dieſer Beſtrebungen ein relativ ſehr geringer war
Ueberall machte ſich die Gegenſtrömung bemerkbar und ſie
blieb mit ihrem Zielbewußtſein gegenüber der Zerfahrenheit
der Gegner ſiegreich Viele der damaligen Forderungen ſind
heute noch nicht erfüllt Die dreiunddreißigjährige Periode
von 1815 1848 hat indeß inſofern ihr Ziel erreicht als

150 Varbarag
Roman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen

von A Brauns
Fortſetzung

Erinnerſt du dich es iſt ſchon lange her eines Abends in
Jtalien, begann das junge Mädchen mit vibrirender Stimme
als du in Rom in unſer Zimmer trateſt und mich am

Kaminfeuer leſend fandeſt
Leſend und über deiner Lektüre Thränen vergießend,

lächelte er Jch erinnere mich ſehr wohl Barbara du
hatteſt ein hochrothes Kleid an und eine große etruriſche
Perlenſchnur umgeſchlungen und ſahſt mit deinen thränen
ſchimmernden Augen ſehr ſchön aus

Ja fragte ſie nachdenklich Soll ich dir ſagen was
ich las Damals weigerte ich mich es dir zu ſagen und
hatte doch keinen beſonderen Grund Ich meinte nur durch
meine Weigerung dich ein wenig zu ärgern Jetzt werde ich

es J eWas war s denn Herz forſchte er lächelnd und dengerührt von ihrem rn ſorſh uno dennos
Es war ein Gedicht von Robert Buchanan, berichtete ſie

und ließ ihre betrübten Blicke von ſeinen Zügen nach dem
Kaminfeuer wandern Haſt du es je geleſen möcht ich
wohl wiſſen Es iſt Jane Lawſon betitelt

Jane Lawſon Nein ich kenne es nicht Es iſt mir über
haupt nicht erinnerlich irgend eines ſeiner Gedichte geleſen zu
haben Iſt es ſo ergreifend Herz

Jch glaube wenn ich es jetzt leſen würde bräche mir das
erz, entgegnete das junge Mädchen mit gebrochener
timme

Dann darfſt du es auch nicht wieder leſen, erklärte er
Wovon handelt es denn

Es iſt ein erzählendes Gedicht ſolch eine jammervolle
kleine Geſchichte von drei Schweſtern die mit einander in
einem düſtern ſchrecklichen Hauſe wohnten ſchrecklich nicht
etwa um der Wohnung willen ſondern weil ſo wenig Liebe
darin wohnte und der geringe Beſtandtheil davon nicht zum
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ſeit dem Schluſſe dieſer Periode in den mann Staaten die
konſtitutionelle Form hergeſtellt iſt Erfolge der zweit n
Periode von 1848 an die von der Nationalitätsidee beherrſcht
war ſind nur für einzelne Staaten zu verzeichnen Er
Deutſches Reich iſt geſchaffen für welches ſogar ſeit Jahr
hunderten verloren geweſene Provinzen wieder gewonnen ſind
Die deutſche Einheit iſt in dieſem Reiche und durch daſſelbe
allerdings noch nicht vollſtändig hergeſtellt noch gehören einige
Millionen Deutſche nicht dem Reiche an indeſſen iſt ſein Be
ſtand und die Sicherung der deutſchen Nationalität ſo ge
feſtigt daß man ruhig abwarten kann ob und eventuell wann
eine Gelegenheit eintreten wird bei der auch jene Millionen
ohne Blut und Eiſen in den Reichsverband hineinzuziehen
ſind Mit Italien verhält es ſich ſo ziemlich ähnlich wie mit
Deutſchland auch die italieniſche Einheit iſt geſchaffen und
daß ſie ebenfalls noch nicht alle Jtaliener umfaßt kann nur
politiſche Heißſporne erregen Die Integrität der Krone des
heiligen Stephan iſt durch die Zweitheilung der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie und durch die dadurch geſchaffene
Autonomie Ungarns hergeſtellt Rumänien iſt zwar noch
kein Großrumänien aber doch ein unabhängiges Königreich
geworden Ein ſüdſlaviſches Reich wie man es ſich 1848
dachte iſt zwar nicht entſtanden jedoch ein Königreich Serbien
ein unabhängiges Fürſtenthum Montenegro ein Bulgarien uſtro
Andererſeits ſind die Hoffnungen auf Wiederherſtellung Polens
jetzt ausſichtsloſer als 1848 So ſind alle die nationalen
Beſtrebungen der Völker zum Theil mit befriedigendem Er
folg gekrönt geweſen zum Theil ſind ſie reſultatlos ge
blieben

Konnten ſich nun die Völker darauf beſchränken einfach in
der Folgezeit die beiden Richtungen weiter zu verfolgen
welche ihnen ihre Bewegung im gegenwärtigen Jahrhundert
ſeit 1815 vorgezeichnet hatte Es war dies nicht zu er
warten Der wirthſchaftliche Aufſchwung den Deutſchland
ſeit 1870/71 genommen und die darauf folgende Depreſſion
als Konſequenz des Krachs die jetzt erſt anfängt allmälig zu
weichen ließen vielmehr eine neue Tendenz einen neuen Ge
danken in den Vordergrund treten die jetzt das eigentliche
Treibende der Völkerbeſtrebungen iſt Es iſt dies der Ge
danke die Schäden und Mißſtände zu beſeitigen welche der
modernen Geſellſchaftsorganiſation anhaften Mit Mitteln
über die wir uns hier und jetzt nicht äußern wollen hat es
der Staat unternommen den Umſturzbeſtrebungen der Sozial
demokratie ein Gegengewicht entgegenzuſtellen indem er die
brauchbaren Jdeen derſelben aufgriff und zu verwirklichen
verſuchte Noch ſtehen wir aber nicht am Abſchluß dieſer
Bewegung das Jahrhundert der Arbeiter, wie Gladſtone
einſt unſere Zeit nannte fordert gebieteriſch weitere und viel
fach andere Ausbildung und Förderung der ſoziglen Fragen
Die Jdee von der Nothwendigkeit ſozialer Reformen beherrſcht
jetzt unſere Zeit ſie charakteriſirt unſere jetzige Zeitſtrömung
und ſie wird noch auf lange hinaus ihren tiefgreifenden Ein
fluß geltend machen Wir ſagen das nicht von irgend welchem
Parteiſtandpunkt aus Wir ſagen es von einem hiſtoriſch
objektiven und nach Möglichkeit über den Parteien genommenen
Standpunkt Wollten wir als praktiſche Politiker auf dieſe
Dinge näher eingehen ſo würden wir allerdings zu mannich
fach einſchränkenden Schlüſſen gelangen müſſen
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en c g n e e Be mdas nicht daß ihnen die nothwendigen Lebensbedürfniſſe
mangelten oder ſonſt dergleichen aber ſie waren nicht reich
ſie beſaßen gerade genug zu einem anſtändigen Auskommen
W hätten glücklich ſein können wenn ſie es nur hätten ſein
wollen

Waren ſie denn ehrſüchtig
O nein Aber die beiden älteren Suſan und Sara

d ich hießen ſie die jüngſte und hübſcheſte hieß
Jaune

Sehr romantiſche Namen mein Schatz hatten ſie nicht
Nein und ihr ganzes Leben war auch aller Romantik bar

Die beiden älteren Schweſtern waren ſehr religiös ſehr gut
in ſtrenger kalter Weiſe nicht in der Religion der Liebe
ſondern faſt in einer Religion des Haſſes ſie war kalt und
hart ſo ganz ohne Freude an Gottes ſchöner Welt mit ihrem
Sonnenſchein und ihren lieblichen Blumen Doch Jane war
anders ſie war jünger hübſcher und biegſamer ſehnte ſich
nach einem Lichtſtrahl des Glückes und nach einem Weſen von
dem ſie geliebt werde und eines Tages brach dieſe Seligkeit
in ihr Leben herein das arme Mädchen

Warum ſagſt du denn das arme Mädchen, Theure
Weil es nur ein trügeriſcher Schein war Es war eine

falſche herzloſe Liebe aber ſie wähnte ſie wahr und echt
Eines Tages war das Mädchen verſchwunden

Entlaufen Wie empört die ſtrengen Schweſtern geweſen
ſeid müſſen

Es machte ſie noch ſtrenger und kälter Vielleicht hatten
ſie ihre Schweſter in ihrer kalten Art geliebt nun war ſie
für ſie todt bis ſie nach einer Weile einige Jahre ſpäter
e per naßkalten Nacht wiederkehrte und an ihre Thür

opfte

Barbara s Stimme hatte jetzt einen leiſen bebenden Klang
große Thränen perlten die blaſſen Wangen herab wie ſie im
Geiſte den Vergleich zog daß ihre eigene Mutter in gleicher
Weiſe heimgekommen um zu ſterben

Laß den Reſt gutes Herz, bat er zärtlich Warum dich
durch die traurige Geſchichte ſchwermüthig ſtimmen

Jch habe meine Gründe, entgegnete ſie Warte und
du wirſt ſie erfahren und zugleich daß ſie wenn ich ſie noch

Ausdruck kam Wenn ich ſage daß ſie arm waren ſo heißt mals leſe mir das Herz brechen würde

Montag den II November 1889 bend Hiatt

Ausland
Jn Südungarn ſo berichtet die Nat Z beſteht eine

ganze Bande von Abenteurern die von dort aus politiſche
Umtriebe in Serbien und Bulgarien anzetteln infolge
deſſen hat der Miniſter des Jnnern Graf Teleki die ſüd
ungariſchen Munizipien aufgefordert die Umtriebe des
politiſchen Hochſtaplers Philipp Waldapfel welcher in
Geſellſchaft eines gewiſſen Samuel Stein er bald in Belgrad
bald in Semlin bald wieder in den ſerbiſchen Gegenden Süd
ungarns aufzutauchen pflegt und ſich für den Agenten des
Fürſten Karageorgiewitſch ausgiebt aufmerkſam zu überwachen
und ihre allfälligen Wahrnehmungen ihm dem Miniſter ſo
fort bekannt zu geben Die Obergeſpane haben ihre unter
gebenen Behörden in dieſem Sinne ſtrengſtens inſtruirt

Aus Kreta wird dem Bureau Reuter gemeldet daß auf
der Jnſel allmälig wieder normale Zuſtände einträten und der
Handel an allen Hauptplätzen im Aufſchwunge begriffen ſei
Mit jedem Boote kämen chriſtliche Familien an und die öffent
liche Sicherheit ſei jetzt beſſer als vor dem Ausbruche des Auf
ſtandes Schakir Paſcha hat begleitet von Jbrahim Paſcha
Selino und Sphakia beſucht Jn erſtgenanntem Orte iſt ein
Gendarm von Chriſten ermordet worden Es heißt die Pforte
wolle das gegenwärtige Syſtem der Ernennung von Richtern
durch Volkswahl abſchaffen eine Maßregel welche wenn ſie
durchgeführt wird bei Grundbeſitzern und Kaufleuten viel
Anklang finden dürfte

Halle den 11 November
Jn der am Sonnabend in Stadt Hamburg behufs Be

ſprechung der bevorſtehenden Stadtverordneten wahlen ab
gehaltenen Wählerverſammlung welche von dem nunmehr ge
bildeten zweiten Ausſchuſſe einberufen war wurde für die erſte
vad zweite Abtheilung folgende Kandidatenliſte agege T
Erſte Abtheilung Kommerzienrath Bethcke Reg Rath a D
Gneiſt Fabrikbeſitzer Jentzſch Rittergutsbeſitzer Roth
Wiederwahl Fabrikbeſitzer G Kuntze Reuwahl anſtelle des

ausſcheidenden Hrn Kaufm Arndt Direktor Krug Rentner
Hoch bisher von der zweiten Abtheilung gewählt Rechts
anwalt Elze Rentner Bauer früher Direktor der Zuckerfabrik
Körbisdorf Bankier Emil Steckner Neuwahlen Zweite Ab
theilung Kaufm Sachs Brauereibeſitzer H Schul ze Maurer
meiſter Steinhauf Wiederwahl Königl Baurath Brünnecke
Kaufm Fuhſt Regierungsbaumeiſter Knoch Rentner Otto
Profeſſor Dr Pott Klempnermſtr Weber Neuwahlen

Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins wurden
die Verhältniſſe der Thorſtraße in welcher ein Theil der
Häuſer auf der einen Straßenſeite mit den Kellerfenſtern 1 m
unter auf der anderen Straßenſeite 14 m über der Straßen
körperhöhe liegen nochmals beſprochen Dort herrſche in der
That ein großer Uebelſtand denn nicht nur die auszukellernden
und alle zu den Bauſtellen gehörenden Flächen ſondern auch der
Straßenkörper werde behufs Thongewinnung ausgeſchachtet und
ſoweit nöthig mit Bauſchutt wieder aufgefüllt Eine ſolche Auf
füllung der Straße müſſe aber bedenklich ſein weil verſchiedene
Jahre vergehen ehe ſich die Straße ordentlich ſetze und das
Pflaſter zur Ruhe komme Hiernach kamen die bevorſtehenden
Stadtverordneten wahlen zur Beſprechung Den bezüg
lichen Verhandlungen iſt zu entnehmen daß die von einer Seite
wiederholt gegebene Anregung das Baugewerk nicht in dem vor
geſehenen Umfange zu betheiligen weil ſich Bauleute bereits zur
Genüge in der Verſammlung befänden und andere Stände
dringend einer Vertretung bedürften unter allgemeinem Beifall
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zurückgewieſen wurde Einmal müſſe um gewiſſen Vermuthungen
die Spitze abzubrechen betont werden daß alle Baugewerken

Aber ſüßes Kind
Ach du haſt ja verſprochen Everard ſchnitt ſie ihm mit

einem kläglichen Verſuch zum Scherz das Wort ab Du
wollteſt mich ja nicht unterbrechen

Er lächelte und führte die kleine auf ſeinem Knie liegende
Hand an ſeine Lippen es war die linke Hand auf welcher
die Diamanten ſeines Verlobungsringes glitzerten Sie warkalt wie Eis ſo kalt daß er do erſchrak

Wie eiſig kalt du biſt Barbara äußerte er beſorgt Du
kannſt nicht wohl ſein Kind das Zimmer iſt wunderſchön
warm

Jch bin ganz wohl ich habe ſtets kalte Hände Laß
mich fortfahren Everard laß mich fortfahren ſo lange ich
noch fähig dazu bin

Sie entzog ihm ſanft ihre Hand und faltete beide Hände
zuſammen dann fuhr ſie die Züge von dem matten röthlichen
Feuerſchein beleuchtet leiſe fort

Als die Schweſtern die Thür öffneten nein ehe ſie ſie
öffneten wußten ſie wer draußen in Regen und Kälte ſtand
ſie wußten wer das zitternde wankende Weib war welches
matt müde und ſchluchzend über die Thürſchwelle trat aber
ſie ſchlangen nicht wie ſo manche Schweſtern gethan haben
würden die Arme um Vanes Nacken und tröſteten ſie ſie
ließen ſie ein und in der Wohnſtube bemerkten ſie dann daß
ſie etwas unter ihrem Shawle trug und beim Oeffnen des
Shawles ſahen ſie daß ſie ein Kind ihr Kind in den
Armen hatte

Barbara hielt einen Moment inne Lord Keith verhielt
ſich ſchweigſam ſein Jntereſſe war für die rührende kleine
Geſchichte die für Barbara ſo großen Reiz zu beſitzen ſchien
etwas rege geworden

Und dann machten ſie, nahm Barbara den Faden ihrer
Erzählung wieder auf zu ihrem ungusſprechlichen Entſetzen
die Entdeckung daß ihre Schweſter zwar Mutter aber nie
a geweſen war

Ach rief Lord Keith mit ſcharfer Betonung und die beiden
kleinen gefalteten Hände auf Barbara s Schoo ſchlangen ſich

Sie war betrogen worden,
noch feſter zuſammen x

r ſie dann mit gefeſti
Stimme fort Sie hatte ihre Liebe und ihr
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e e werden Frau Amalie

die zu Stadtverordneten gewählt werden es ſtets als Ebrenſicht betrachteten für die Stadt auch nicht die geringſte Arbeit
b en Bezahlung auszuführen und daß auf dieſem Standpunkte

verblieben wurde obgleich ſeitens des Magiſtrats darauf ver
wieſen wäre daß die Betveitigung der Stadtverordneten bei
Vergebung ſtädtiſcher Bauten für die Gemeinde nur nützlich ſein
könne Dann erforderten die vielen Bauten welche die Stadt
giszufübren abe un verhältnißmäßig große Arbeit der Bau
kommiſſion Ein entſchiedener Fehler würde es aber ſein alle dem
Baugewerk augehörende Stadtverordnete in die Baukommiſſion zu
bringen denn es ſei doch dringend erforderlich auch den Be
chlüſſen der Baukommiſſion gegenüber Sachverſtändige in der Mittee Verſammlung zu haben Zu der noch nicht abgeſchloſſenen

Kandidatenliſte der erſten a wurden eine Reihe Namen
genannt Dann wurde die Tagesordnung für die heutige Stadt
verordnetenſitzung einer Durchſicht unterzogen Bei dem Punkte
betr Errichtung einer zweiten Volksſchule in derLiebenauerſtraße wurde bedauert daß obgleich die bisherige
Liebenauerſtraßenſchule von Lehrern und Sachverſtändigen als
die in jeder Beziehung beſteingerichtete in Halle gelte in dem
neuen Plane eine en derunge griffen ſei welche den Bau um
etwa 8000 M vertheuere t Bezug auf die Eingaben in der
Stadtbahnangelegenheit ſprach man den Wunſch aus die
Linie Bahnhof Schifferbrücke durch den Ausbau einer
Linie Franckeplatz Moritzbrücke Herrenſtraße Schiffer
brücke zu S und die Linie Steinthor Steinweg bis
an den Glauchaiſchen u verlängern Die bezüglKoſten ſtänden in keinem rhältniß u der Ertragserhöhung
welche der Bahn erwachſen müſſe durch die Näherführung an
die bedeutenden Verkehrsſtrömungen an vielen Stellen der durch
ſchnittenen Straßen Zuletzt wurde bekannt daß heute in der

rn Sitzung die Wiederwahl des Hrn Stadtrath
rn ſt vorgeſchlagen werden wird Mehrſeitig wurde eine ander

weite Beſetzung dieſes Amtes gewünſcht
Durch Feſtgottesdienſt in der St Moritzkirche wurde geſtern

das Jahresfeſt des hieſigen Zweigvereins der Guſtav
Adolf Stiftung begangen Das Gotteshaus war völlig gefüllt
Die Feſtpredigt hielt Hr Sup KuliſchHeiligenſtadt Derſelbe
führte aufgrund eines Kapitels aus dem Prophet Amos aus daß es
Lnoth 2 unſere Pflicht und 3 iſt die zerſtörten
Mauern Jeruſalems wieder aufzubauen Weihevolle Geſänge des
Stadtſingechores verſchönten die Feier

Die ſ Z erwähnte Eingabe einer größeren Anzahl
hieſiger Kaufleute und ſonſt häufig auf der Bahn Verkehrender
an den Hrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten betreffs
der auf hieſigem Bahnhofe eingerichteten Garderoben und
der für Benutzung derſelben beſtimmten höheren tageweiſe be
rechneten Gebührenſätze iſt ſeitens der königl Eiſenbahndirektion
Magdeburg an die die Vorſtellung überwieſen iſt abſchlägig
beſchieden worden Die genannte Behörde ſchreibt daß die Ein
richtung von Garderoben auf den größeren Stationen der
preußiſchen Staatsbahnen ſowie die Höhe der für die Auf
bewahrung des Reiſegepäcks e erhebenden re auf einer
Anordnung allgemeiner Art beruhe und die Vorſtellung Anlaß
zu einer Aenderung nicht ergebe

Jn dem am Donnerstag 14 ſtattfindenden Wohl
Joagachim und

Frl Margarethe Voretzſch mitwirken Frau Joachim iſt
mehrfach als die unbedingt größte Konzertſängerin bezeichnet
worden die Deutſchland in den letzten 20 Jahren beſeſſen Und
in der That hat ſie mehr als einmal auch hier ſchon durch ihren
majeſtätiſchen MezzoSopran und durch ihren ſtilvollen Vortrag
in welchem ſie gleicherweiſe den Kompoſitionen eines Seb Bach
u und Beethoven wie denen eines Schumann Brahms

ubinſtein Franz u a gerecht wird die Zuhörer ergriffen und
hingeriſſen Außer einer Arie aus Achilleus von M Bruch
wird Frau Joach im diesmal Lieder von Schubert Schumann
Dvorack Brahms Franz und Berger ſingen Frl Voretzſch
wird neben dem Gedur Konzert von Beethoven für deſſen Vor
trag in einer Hauptprüfung des Leipziger Konfervatoriums die
junge Künſtlerin von der geſammten Kritik uneingeſchränktes Lob
erntete Soloſtücke von Chopin Liſzt und Godard zu Gehör
bringen Zu dieſen ſoliſtiſchen Leiſtungen kommt noch die Auf
führung einer Schumann ſchen Symphonie dur ſodaß das
Konzert auch vielſeitige Anſprüche befriedigen dürfte Schon der
Umſtand aber daß der Ertrag des Konzertes zum Beſten des
Frauen Vereins für Armen und Krankenpflege
beſtimmt iſt wird gewiß viele zum Beſuche deſſelben ver
anlaſſen

Das Moſenthal ſche Volksſchauſpiel Der Sonnwend
hof gelangt am Dienstag im Viktoriatheater nochmals
zur Aufführung Am Mittwoch geht die neu einſtudirte Geſangs
poſſe Die drei Grazien in Scene Jn der Vorſtellung
tritt die Sonbrette Frl Buſſe vom berliner BelleAlliance
Theater zum erſtenmale auf

Jm Lehrerverein Giebichenſtein ſprach in letzter

Unwürdigen geſchenkt ſie war verlaſſen worden ſie und ihr
Kind eine Tochter arm und freudlos dem Erbarmen
der Welt preisgegeben Jhr Kind war ohne Anſpruch auf
irgend einen anderen Namen als den ſeiner Mutter

Abermals hielt ſie inne ihre Lippen vibrirten ihr Haupt
ſenkte ſich auf ihre Bruſt die letztgeſprochenen Worte waren
ganz dieſelben mit denen Walter Bryant ihr die Geſchichte
von ihrer und ihrer Mutter Schmach erzählt hatte

Als ſie den wahren Sachverhalt erfuhren, erzählte
Barbara als ſie wieder vermochte weiter fühlten
be kein Erbarmen kein Mitleid mit ihr da ſie ſelbſt nie die

iebe kennen gelernt Wüthend vor Zorn erhoben ſie ſich und
würden die Schweſter von ihrer Thür gejagt haben nicht
bettelarm o nein dazu waren ſie zu gerecht das Drittel
ihres geſammten Beſitzthums gebührte ihr und das ſollte ſie
ehrlich und ungeſchmälert erhalten aber ſie und ihr Kind
ſollten ihnen nicht Schande bereiten Ach das arme kleine
Kind dem ein ſolches Erbtheil von Schimpf bei ſeiner Geburt
zugefallen

Schickten ſie ſie wegNein Als ſie anf ihrem Entſchluß beſtanden wand ſich

Jane zu ihren Füßen und flehte um des Kindes willen ſie
nicht fortzuſchicken Das Kind würde ſterben ſie hätte kein
Heim wüßte nicht wohin ſich wenden wo ein Obdach ſuchen
wenn ſie ihr das ihrige verweigern würden So jammerte das
Mädchen Und die beiden älteren Schweſtern nachdem ſie ſie
mit ihrem krähenden und lachenden Baby allein gelaſſen
berathſchlagten draußen mit einander Bei ihrer Rückkehr er
öffneten ſie Jane daß ſie bleiben könne doch nur unter einer
Bedingung

Jetzt wuchs das Intereſſe des Lord die ganze Staffage
das liebreizende kummergedrückte Antlitz des jungen Mädchens
der gebrochene Wohllaut ihrer Stimme das feine Blumen
aroma der glänzende Atlasſchein der Robe mit der dunkeln
Pelzeinfaſſung trug dazu bei der einfachen Erzählung einen

r Schimmer zu leihen deſſen ſie ſonſt entbehrt haben
e

Und dieſe war, fragte er beim Sprechen ſich nach vorn
beugend die Bedingung war

Eine ſo grauſame daß man kaum zu glauben vermag ſie
könnte im Frauenherzen ihren Urſprung gefunden haben ge
ſchweige denn der eigenen Schweſter auferlegt worden fein,
gab das junge Mädchen mit einem Anſlug von Unwillen undgebrochen zur Antwort Sie dürfe bableiren ſie und ihr

Sitzung Hr Lehrer Burghardt über Geographiſche BilderSir e das retten nſchauungsmittel des geographiſchen
Ünterrichis ſei nichts anderes als eine zuſammengedrängte Darſtellung von Landſchaftsbildern unter duhhen me beſonderer

a Formen Farben Der Heimathkunde in allererſter Linie
ehe die Aufgabe zu in den Zöglingen die Fähigkeilt zu erzeugen

daß ſie aufgrund der Anſchauung bekannte Landſchaften im
Kartenbilde wieder erkennen Aber zum Verſtändniß des Karten
bildes fremder Landestheile reiche der engbegrenzte heimat
kundliche Anſchauungskreis nicht aus und die entſtandene Lücke
müſſe durch typiſche Landſchaftsbilder ausgefüllt werden Dieſem
Zwecke dienen die Sammlungen geographiſcher Charakterbilder
von Hölzel Kirchhoff Supan Lehmann welche theilweiſe nebſt
den Hirt ſchen Büdertafeln zur Anſicht vorlagen und vom Vor
tragenden näher beſprochen wurden Ohne einem Bilderkuſtus
das Wort reden zu wollen konnte die Verſammlung dieſem neuen
aber theuern darum für die Volksſchule vorläufig aus
geſchloſſenen Anſchauungsmittel die Anerkennung nicht ver
ſagen Jn der Brandkaſſenangelegenheit ſchloß man ſich in den
weſentlichſſten Punkten den Ausführungen des Hrn Rektor
Strobeck Eisleben an ausgenommen unentgeltliche Mühe
waltung der Kommiſſare

Der Gewerbeverein Her morgen abend im Gaſthof
um Schwarzen Adler, ſeine Monatsverſammlung Auf derTagesordnung ſteht u g ein Vortrag des Hru PrivatDozent

Dr W Ule über die Elektrizität und deren Verwendung im
gewerblichen Leben Der Zutritt iſt für jedermann frei

Jn dem eindrucksvoll geſchmückten Saale des Neuen
Theaters hatte geſtern der Verein wirklicher Krieger

ermania zur Feier ſeines Stiftungstages eine feſtliche
Veranſtaltung getroffen die nebenbei noch einem Zwecke

alt Aus dem Ueberſchuſſe ſoll armen hieſigen Kindern eine
eihnachtsfreude bereitet werden wozu bereits Mittel angeſammelt

ſind Der zahlreiche Beſuch des Feſtes gewährt die Möglichkeit
edachten ſchönen Plan in erwünſchter Weiſe verwirklichen zu
önnen e einleitenden Muſikvorträgen richtete der Hr Vor

ſitzende eine Anſprache an die Verſammlung ausgehend in ein
Hoch auf den Kaiſer Hr Opernſänger Weber bot dann mehrere
wohlgelungene Vorträge und weiter folgte die Aufführung zweier
kleinen Theaterſtücke Köck und Guſte, dramatiſirte Anekdote
von Raupach und Die Jnſtruktion nach dem kleinen Walderſee
komiſches militäriſches Kaſernenbild Weitere Muſikſtücke und
Vorträge vervollſtändigten den Unterhaltungsſtoff und mit einem
Ball ſchloß das Feſt Als Ehrengätte waren auch einige höhere
Militärs z B Hr Major v Manſtein erſchienen um ſo ihr
Jntereſſe für den Verein zu bekunden

Der Vorſtand des Bürger Rettungs Jnſtituts
hält morgen ſeine Monatsſitzung

Als ein erfreuliches Zeichen der lebenskräftigen Entwickelung
der halleſchen Maſchineninduſtrie mögen folgende Mit
theilungen dienen Die Maſchinenfabrik Keſſelſchmiede Kupfer
ſchmiede Gießerei und Armaturenfabrik von A Wexnicke hier
erbaut für die Campagne 1890 folgende neuen Zuckerfabriken
Aktien Zuckerfabrik Gommern zu 6000 Etr täglicher
Verarbeitung Zuckerfabrik Schottwitz unmittelbar bei
Breslau für Hrn Bankier und Rittergutsbeſitzer Julius Schott
länder Wer zu 8000 Etr tägl Verarbeitung eine Rohr
zuckerfabrik für 5000Etr Zuckerrohrverarbeitung auf 10 Stunden
für Mühlenbetrieb auf Honolulu für die Campagne 1891 die
Friedländer Zuckerfabrik Aktien Geſellſchaft Friedland
in Mecklenburg zu 6000 Ctr tägl Verarbeitung

Jn der Bertram ſchen Teigtheilmaſchinenfabrik wurde am
Sonnabend die Fertigſtellung der 2000 Teigtheil
maſchine gefeiert Hr Werkmeiſter Mohr übergab in Gegen
wart ſämmtlicher Arbeiter die feſtlich geſchmückte Jubiläums
maſchine unter einer Anſprache dem Geſchäftsinhaber dabei
beſonders das gute Einvernehmen betonend das zwiſchen Firmen
inhaber und Perſonal beſteht und mit einem Hoch auf erſteren
ſchließend Jn freundlichen Worten dankte Hr Bertram Die
Jubiläumsmaſchine iſt nach Süddeutſchland für Landſtuhl beſtimmt
Am Abend vereinigte eine Feſtlichkeit die Betheiligten im Pfälzer
Schießgraben

Heute früh 7 Uhr lief in der Bernburgerſtraße ein junger
Menſch barfuß ohne Hut Weſte und Rock umher Da er an
ſcheinend geiſtesgeſtört war wurde er zur Polizeiwache gebracht
Es war ein hier in Arbeit ſtehender Malergehilfe

Jn der Schlafſtube ſeiner Wohnung in der Zwingerſtraße
wurde heute früh an der Schnur ſeines Schlafrockes der Jngenieur
H erhängt gefunden Derſelbe war ſeit dem im vergangenen
Jipre erfolgten Tode ſeiner Frau ſehr ſchwermüthig und lebens
müde

Jn Ammendorf wurden geſtern nachmittag 2 Pferde
dunkler Wallach und ſchwarze Stute geſtohlen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Morgenblatte

Kind wenn ſie nie verrathen würde daß das Baby ihr eigenes
nie wenn das Mädchen älter geworden ihm wiſſen laſſen

wolle daß es ſeine Mutter ſei Und Jane ganz wirr und er
mattet von den Sorgen nicht bedenkend was das Halten ihr
koſten würde leiſtete das Verſprechen und die Schweſtern
ließen ihr mit der an auf der Bibel die ſie ſelbſt ſo oft
laſen aber nicht verſtanden den Wortlaut nachſagen und be
ſchwören So blieben ſie denn während die Schweſtern bekannt
gaben das Baby ſei das Kind eines armen Pächters das ſie
um ein wenig Leben in ihre Einſamkeit zu bringen adoptirt
hätten Das Kind wurde Margarethe getauft und erhielt
den Zunamen ſeiner Mutter auf welchen es einzig Anſpruch
zu erheben hatte Und nun ſank Jane in ihre alte Stellung
als Aſchenbrödel und Haushaltſklavin zurück lebte in derſelben
Behauſung mit ihrem Kinde wagte jedoch nie daſſelbe Tochter
zu nennen hörte ſich nie von ihm Mutter rufen

Es war eine herbe Strafe, murmelte der junge Mann
doch litt darunter nur ſie allein und ſie war ja ſchuldig

Weshalb ſollten die Schweſtern ihren Schimpf theilen
Seine Sympathie galt den ältern Schweſtern welche den

Familiennamen unbefleckt erhalten wollten Barbara s Augen
überſchattete noch tiefere Schwermuth

Ach aber denke doch, vertheidigte ſie mit Wärme wie
ſchwer es geweſen ſein muß Everard Ein langes lebendes
fürchterliches Martyrium für die arme Seele welche nie
Glück kennen gelernt und deren einziger Sonnenſtrahl ihr
J wurde um in die grauſamſte Strafe verwandelt zu

werden
Jch unterſchätze ihren Schmerz nicht Theure, entgegnete

er ſanft war er aber nicht theilweiſe verdient
Welche Sünde hatte ſie begangen ſtieß das junge

Mädchen faſt wild hervor Sie hatte geliebt und war be
trogen worden und

Er beugte ſich nieder und berührte die zuckenden Lippen mit
den ſeinigen

Wir wollen dieſen Punkt unerörtert laſſen Barbara,
lächelte er Das iſt keine Frage für dich Beende deine
Geſchichte Herz Ich bin neugierig auf den Schluß
Ein mattkes Roth färbte ihr leichenblaſſes Antlitz als ſeine

Lippen die ihrigen berührten während ihres kurzen Braut
ſtandes hatte ſie mit ihren Liebkoſungen ſehr gekargt Ein
Hoffnungsſchimmer leuchtete in den ſchwermuthsvollen Tiefen

Stadttheater
Schauſpiel

Am Sonnabend dem zweiten Schillerabende wurde Don
Carlos aufgeführt Das wiederum vollbeſehzte Haus das ge
ſpannte Jntereſſe mit welchem das Publikum der Vorſtellung
folgte der laute Beifall welcher den Schauſpielern für die faſt
durchweg treffliche Löſung ihrer ſchwierigen Aufgaben lohnte
werden der unermüdlichen Leitung unſerer Bühne gezeigt haben
daß ſie mit der Veranſtaltung dieſer Schillervorſtellungen auf
dem richtigen Wege war Die Preisermäßigung für Schüler
und Schülerinnen war gerade in Don Carlos beſonders am
Platze das geniale Werk in welchem Schiller den Uebergang
aus der Sturm und Drangperiode zu einem geläuterten Kunſt

ſtil vollzog iſt und bleibt vor allen anderen das Drama der
deutſchen Jugend die in den beiden Freundesgeſtalten ihre er
habenſten Jdeale verkörpert und ausgeſprochen findet

Freilich muß jeder Unbefangene anerkennen daß ſich unſere
ſogenannte gebildete Jugend in ihren älteren Schichten jenem
Kosmopolitismus und jenem Freiheitsideal welche Marquis Poſa
mit unſterblichen Worten verkündet zu einem großen Theile ab
old zeigt welche Einflüſſe in dieſer Beziehung mitgewirkt

haben iſt zu bekannt als daß es hier erörtert zu werden brauchte
Gewiß hat auch die energiſche Stärkung des nationalen Bewußt
ſeins welche uns die letzten Jahrzehnte gebracht haben ihre ſehr
erfreulichen Seiten aber das Menſchheitsideal ſoll hinter dem
nationalen Jdeal nicht verſchwinden Und wir haben neulich aus
dem Theater den erfreulichen Eindruck mitgenommen als ob das
heranreifende Geſchlecht welches den Marquis Poſa und ſeiner
kühnen Forderung der Gedankenfreiheit jubelnd Beifall rief ſich
wieder zu einer freieren Weltanſchauung entwickeln würde

Allerdings ſprechen ja noch andere Momente mit welche
den Don Carlos zum Lieblingsſtück der Jugend machen
vor allem die Verherrlichung idealer Freundſchaft welche
in jugendlichen Gemüthern immer lebhaften Widerhall
finden wird Vielleicht hätte die Regie gut gethan

erade in Rückſicht auf die jugendlichen Zuſchauer die zweite
cene des erſten Aktes in welcher die Freundſchaft zwiſchen

Carlos und Poſa ſo warm und wahr und erſchütternd zum Aus
drucke kommt mit minderer Energie zu kürzen Doch wir wollen
über dieſe wie über manche andere Prokruſteswillkür um ſo
weniger mit ihr rechten als die Vorſtellung ohnehin volle vier
Stunden in Anſpruch nahm So mag denn die arge Verkürzung
des Domingo und die gänzliche Streichung des Jngquiſitor
kardinals der lediglich als ſtumme Perſon erſchien als noth
wendiges Uebel hingenommen werden auch vom Grafen Lerma
war ſo gut wie nichts übrig geblieben und der Herzog von
Medina Sidonia war gänzlich verſchwunden Auch die Zu
ſammenziehungen im Dialoge waren im allgemeinen zu billigen
nur eine Stelle durfte nicht fehlen denn gerade in ihr kommt
die Jdee des Stückes am prägnanteſten und ſchönſten zum
Ausdruck Wir meinen damit jene Stelle in der inhaltſchweren
letzten Unterredung des Marquis mit der Königin in welcher
Poſa dieſer ſein Vermächtniß für den Prinzen auf die
Seele legt

Sagen Sie
Jhm daß er für die Träume ſeiner Jugend
Soll Achtung tragen wenn er Mann ſein wird
Nicht öffnen ſoll dem tödtenden Jnſekte
Gerühmter beſſerer Vernunft das Herz
Der zarten Götterblume daß er nicht
Soll irre werden wenn des Stanbes Weisheit
Begeiſterung die Himmelstochter läſtert

Wohrlich dieſe herrlichen Worte können unſerer modernen Jugend
nicht oft genug in Ohr und Herz gerufen werden Kliugt es nicht
als hätte Schiller mit prophetiſchem Geiſte den bevorſtehenden
Umſchlag zu einer immer weiter um ſich greifenden materia
liſtiſchen Weltanſchauung das Schwinden des Jdealismus das
Ueberhandnehmen des Streberthums die unſere Periode un
erfreulich genug charakteriſiren vorausgeſchaut

Wir legen es dem ausgezeichneten Darſteller des Poſa dringend
ans Herz dieſe wenigen Sätze wieder einzufügen7 auf die Gefahr
hin daß die Vorſtellung infolgedeſſen eine halbe Minute länger
währen ſollte wenn mit der Zeit gegeizt werden muß laſſe
man lieber ein paar Rengiſſanceſtühle aus dem Zimmer der Eboli

Dichtung unter den Tiſch zu werfen
Ueber die Darſtellung dürfen wir durchweg rühmliches be

richten Daß Ferdinand Rinald der geborene Poſa iſt
wußten wir und wir können über ſeinen Maltheſerritter nur
daſſelbe ſagen was wir neulich über ſeinen Ferdinand ſagten
er bot die vollkommenſte uns denkbare Verkörperung dieſer
Jdealgeſtalt eines freien und ſtolzen Mannes in welcher Schiller
den jugendlich ſtürmiſchen Ferdinand zu männlicherer Reife und
Ruhe entwickelt und abgeklärt hat Um an ſeinem Spiel wie
das von der Kritik erwartet wird auch einmal etwas auszuſetzen
möchten wir ihn auf eine nur eine falſche Betonung aufmerkſam
machen in der Stelle Das Jahrhundert iſt meinem Jdeal
nicht reif darf die Betonung keinesfalls auf das Das gelegt
werden der Zuhörer fragt ſich unwillkürlich ja wenn nicht
das welches denn Vielleicht das ſechste vor Chriſtus oder

das neunzehnte nach Chriſtus Es giebt Leute genug deren
Jdealen ſelbſt das letztere nicht reif iſt Der Ton muß logiſcher
weiſe auf Jahrhundert fallen

Geſpannt waren wir auf den Carlos des Hrn Ludwig Hof
mann der mit dieſer Rolle zum erſten male eine ernſte Probe
für ſeine Befähigung zur Tragödie ablegte Wir dürfen zu
unſerer Freude ſagen daß er dieſe Probe gut beſtanden und ſeine
Rolle mit einem Eifer einem Verſtändniß und einem Feuer ge
ſpielt hat die ſeiner weiteren künſtleriſchen Entwicklung mit
Vertrauen entgegenſehen laſſen Ueberdies hatte er diesmal
gewiſſenhaft gelernt und überhaſtete ſich mit Ausnahme von
zwei nebenſächlichen Fällen nicht mit der Sprache eine Gefahr
der er wohl nur wegen eines Uebereifers verfällt Hr Hofmann
iſt noch ſehr jung und ſteht noch nicht mit der nöthigen Objekti
vität über ſeinen Rollen aber er hat Temperament und die
nun einmal auf der Bühne unerläßliche Beherrſchung deſſelben

werden die Jahre bringen 4 ßEin ſehr guter konſequent durchgeführter Philipp war der immer
gleichmäßig tüchtige Hr Robert Friedrich dieſer Schau
ſpieler beſitzt einen großen Kunſtverſtand und beherrſcht ſeine
Mittel völlig wir haben noch nicht geſehen daß er in ſeinen auf
das ſorgſamſte ausgearbeiteten Charakterbildern einen falſchen oder
ſtörenden Zug gebracht hätte Die ſpaniſchen Granden waren an
gemeſſen vertreten namentlich war Alba bei Hrn Rückert in
guten Händen Domingo war ſo arg zuſammengeſtrichen daß er
faſt ganz ans dem Stücke herausfiel Hr Friedau ſpielte ihn
etwas konventionell Jntriguante Beichtväter pflegen ja bekanntlich
in Ecken zu ſtehen ſich die Hände zu reiben und lauernde Blicke
um ſich zu werfen Letzteres that denn auch Hr Friedau in aus
giebigſter Weiſe

Die Königin wurde von Frl Greve die Eboli von Frl
Valeska Weiß geſpielt Die letztere entwickelte in der erſten
Scene mit Carlos je nachdem gluthvolle Leidenſchaftlichkeit und
verführeriſche Koketterie dagegen vermochte Frl Greve die Geſtalt
der Königin nicht ganz auszufüllen Die Begabung dieſertrefflichen Künſtlerin neigt zum Sentimentalen für Geſtalten wie
dieſe Eliſabeth fehlt ihr nicht die Anmuth aber die imponirende
Würde Es iſt anzunehmen daß ſie die Rolle der Eliſabeth mehr
der Noth als dem eigenen Triebe gehorchend übernommen hat

Wir dürfen uns dahin zuſammenfaſſen daß dieſe beiden
Schillervorſtellungen zu den Ehrenabenden unſeres Theaters zu

zählen ſind H Treſcher
Vortrag des Polarfahrers Kapitän Bade

Neben der Enthüllung der letzten Haupträthſel welche die
ihrer braunuen Augen auf

Fortſ folgt eigentlich zur Signatur unſerer Zeit

unten in der Requiſitenkammer ſtatt ſolch herrliche Perlen der

Sphinx Afrika bisher der Menſchheit geſtellt hatte gehört das
beherzte Vordringen jn die Eiswelt des höchſten Nordens recht
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nnalen der deutſchen Polarfahrten ja der PolarW Kunden ſteht kein anderes Begebniß von ſo wunder
be Anziehungskraft verzeichnet als die Schollenfahrt unſerer

HanſaMänner Nachdem unſer ſtolzes Schiff die Hanſa, vor
der Küſte Oſtgrönlands durch mächtige Eisberge zerdrückt worden
rettete ſich hekauntüch die tapfere Schiffsmannſchaft auf eine

9 treibende Eisſcholle den faſt zweifelloſen Tod vor Augen treiben
die 14 Mann mehr als 1000 Seemeilen 237 Tage lang ſüdwärtsund der e heriche Stab unter ihnen vergißt an keinem

v der bangen Tage ſeine Pflicht der Beobachtung der unausgeſetzten
Aufzeichnung des Beobachteten bis daß ſtatt des Unterganges
die reich verdiente Rettung auf grönländiſchen Boden erfolgt

Einen der wenigen Ueberlebenden dieſer für alle Zeiten un
geßlichen Hanſaſahrt gen Kapitän Bade werden wir amle abend im großen Saale des Kronprinzen zu fehen

und zu hören das Vergnügen haben Er wird keinen akademiſchen
Vortrag halten ſondern ſchlicht und wahr von ſeinen Erlebniſſen
und ganz beſonders vom Leben der grönländiſchen
Eskimos berichten alſo von den äußerſten der Menſchen,
welche es in erſtaunlich vollendeter Anpaſſung an die arktiſchen
Raturbedingungen verſtehen dem Nordpole näher auszuhalten
als alle anderen Menſchen Alſo ein tieferes Jntereſſe als bloße
Reugierde darf uns zu dieſem Vortrage hinziehen der wie manaus dem Anzeigentheil dieſer Nr erſehen mag zugleich mit einer

werthvollen Ausſtellung verbunden ſein wird Ja wie
man hört werden auch bei uns in Halle wie vor kurzem in
Dresden die charakteriſtiſchen EskimoKoſtüme von Hrn Kapitän
Bade an Lebenden vorgeführt werden wir werden zudem die

agd die häuslichen Hantirungen kurz das ganze Thun undSan der Eskimos bis ins Einzelne veranſchaulicht be

Letzte telegraphiſche Nachrichten
München 11 Nov Eig Telegr d SaaleZtg In

miniſteriellen Kreiſen herrſcht noch Zweifel was Daller mit
ſeiner Behauptung von der Rettung des Königshauſes
1886 durch das Centrum beſagen will Jn der Umgebung
des Prinzregenten herrſcht die Meinung vor das Centrum
verſuche aus der angeblichen Verhinderung einer fiktiven
Revolution nachträglich Kapital zu ſchlagen

Münthen 11 Nov Der Allgem Ztg zufolge würde die
Regierung die Erklärung der Centrumspartei bezügl
des Verfaſſungseides vorläufig nicht beantworten aber
egen den Vorbehalt bei der Vereidigung neuer AbzeordneterVito einlegen dagegen ſei es ſchwierig gegen die ſchon ein

geſchworenen Abgeordneten vorzugehen Eine willkürliche Be
handlung des Skaatsbudgets würde die Centrumsfraktion dem
Unwillen des Volkes ausſetzen wie bereits die letzten Landtags
wahlen bewieſen

Rom 11 Nov Bei einer Geſammttheilnahme von 16,889
Wählern wurde in den Provinzialrath die gemeinſame
Liſte des Liberalen Centralcomites und der Liberalen
Monarchiſchen Vereinigung gewählt Betreffs nicht
gemeinſamer Kandidaten haben die von der Liſte des Liberalen
Eentralcomites ſtarken Vorſprung Die Wahlen in den
Hauptſtädten ſind vollſtöndig ruhig verlaufen

Paris 11 Nov Das Journal officiel veröffentlicht die

ſtellung nahmen die Aktien des Harpener Bergwerkes ein
dieſe bekundeten einen hohen Grad von Feſtigkeit und gewannen
bei ununterbrochener Lebhaftigkeit etwa 8 Proz Die andern
Kohlenaktien konnten ſich bei geringem Geſchäft ziemlich gut
behaupten Die Eiſenwerke neigten anfangs zur Feſtigkeit ver
fielen ſpäter aber einem langſamen Kursabbröckelungsprozeß
Jn Laurahütte wurden anfangs umfangreiche Realiſationen aus
geführt die den Preisſtand um nahezu 1 Proz herabdrückten
Die Aktien der Dynamit Truſt Compagnie ſetzten feſt ein er
matteten aber ſpäter bei nachgebenden Kurſen Die Aktien
der Ediſon Geſellſchaft waren nur wenig beachtet Die
Bankaktien haben ihren erhöhten Anfangsſtand nur in
wenigen Fällen aufrecht erhalten können haben aber doch
gegenüber dem Sonnabend zumeiſt Erhöhungen aufznuweiſen
Das meiſte Jntereſſe auf dieſem Gebiete fanden
Dresdener Bank und Berliner Handelsgeſellſchaft bei im
ganzen erhöhten aber vielfach ſchwankenden Kurſen Die
ausländiſchen Renktenpapiere entbehrten bei ſchwachem Handel
aller Regſamkeit und waren zumeiſt etwas billiger er
hältlich nur Türkenlooſe wurden ſchwunghaft umgeſetzt
und erzielten eine nicht unerhebliche Preisaufbeſſerung
nur Lombarden waren belebt und anziehend im Preiſe
Die heimiſchen Eiſenbahnen haben durchweg nachgeben müſſen
bei kleinem Geſchäft nur Lückeck Büchner und Oſtpreußiſche
Südbahn waren zeitweiſe angeregt Die ital VBahnen Warſchau
Wiener und Ruſſ Südweſtbahn blieben gänzlich vernachläſſigt
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mi Die ſchweizeriſchen Bahnen waren ebenfalls ohne Leben mitkommen Du T e r J Milen ſt eern hier ein Ausnahme von So enre ge m rvere Feſtig
eigrad 11 MNob i hie eit ermatteten Oeſterreichiſche ransporiwerthe neigtenWiſſenſchaft Kunſt Literatur getroffen und wurde auf dem Bahnhof vom Konig Alexander meiſt zur Schwäche bei ruhiger Tendenz

und den Miniſtern empfangen König Alexander eilte auf ſeinenü All i itung itDie münchener gemeine Zeitung brachte die Mit Vater zu und beide küßten ſich herzlich dem
theilung daß die im Deutſchen Theater in Berlin projektirte heutigen Getreidemarkte trug ein ſehr freundliches Gepräge es

Von der Produktenbörſe Das Geſchäft an

Juffürrung r ehe gen erira e V herrſchte in allen Kornarten namentlich für die ſpäterenS Generalfeldoberſt von der Behörde unterſagt ſei un Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg Termine rege Kaufluſt bei durchweg namhaft erhöhten
war aus politiſchen Motiven mit Rückſicht auf die öſter Preiſ i öher sländi NotirDchiſchen Alliirten Adolf Aronge bringt nun darauf die Verlin 11 Nov 1 Uhr 50 Min nachm Preiſen Die höheren ausländiſchen totirungen
Erwiderung daß ihm ein ſolches Verbot bis zum heutigen namentlich diejenigen aus Amerika und England ver
Tage 9 Nov nicht zugegangen ſei

Fonds Börſee p ſcheuchten alles Angebot Ueberdies wirkte der an mehreren490 Reichsanleihe 107,75 Deutſche Bank 172,40 t SVon Marr Kapital Vo I wird wiederum eine nene Heer e 10270 Derllter Handeisgeſeüiſch 19890 ge r e r im veſengedem u
Auflage die vierte durch Friedrich Engels in London vorbereitet 490 Preuß Konſ Aul 10640 Laurahütte excl 17050 der Schifffahrt in Ausſicht ſte ſchwa ſeſtig We m
Dadurch wird ſich die poſthume Herausgabe des dritten Bandes 30 do do 10280 Dortm Union St Prior 132,10 Später trat eine kleine Preisabſchwächung für Weizen und
deſſelben Werkes etwas verzögern 46 Landſch Ctr Pfobr SHeſterreich Kreditaktien 167,75 Roggen ein Der Handel in Rüböl war feſt bei ziemlich

3 do do 100,75 ranzoſen 104,25 belebtem Handel und neuerdings erhöhten Preiſen Das
Vermiſchtes 40 Meininger Hypthkbr 102,00 Lombarden 57,25 Geſchäft in Spiritus verlief ruhig effektive Waare wurde reichlich

a 77 Lübeck Büchener Eiſ A 196,50 alizier 31550 zugeführt fand jedoch bei Fabrikanten leicht Aufnahme3 e Tee ans d m e e h ng, e e e Wer ram 6 Nov geſchloſſen wurde bringt die Franz Korr folgende Marienburg Mlawkaer o Deſterr Goldrente 7 zua e ver du daß 5,006,600 a v S 33 z d e W W 33 Nachrichten des Standesamts Giebichenftein e
ie Ausſtellung beſuchten und wenn man annimmt daß jeder der Gotthardbahn o Rufſſ r Anleihe 98 D iſchler Ch F Denecke 11 J 11 Mſelben durchſchnittlich 100 Fr verzehrte ſo hätten ſie 500 Mill Oſtpreußiſche Südbahn 93,75 400 do 1889er Konſols 92,50 o en vee e e Man C Kind e J 9 T

Francs in Paris zurückgelaſſen Der Ausländer waren 1,500,000 Diskonto Kommandit 238,75 III Orient Anleihe 65,50 Reilſtr 109
zu hre pro v ehe hätten ſie für 750 Millionen Darmſtädter Bank 177,75 Ruſſiſche Noten 212,25

e verzehrt ie vertheilen ſich folgendermaßen Engländer Tendenz abgeſchwächt380,000 Belgier 225,000 Deutſche 160,000 Nord Amerikaner s de B zDle Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo Freudeuliſte
000 Süd Amerikaner 25,000 Afrikaner 12,00 i i r Angekommene Fremde vom 9 bis 11 Novmeiſten aus Algerien Spanier 56,000 Schweizer e 9 Setrrinew ör e Stadt Hamburg Major u Bat Commandeur v d Landken a Halle

Italiener 38,000 Oeſterreicher 32,000 Ruſſen 7000 Weizen Nov Dez 186,50 April Mai 195 50 feſt Kollegienrath Gokoſchte m Fam a Alexandrowo Rechtsanwalt T
riecher R är Türk 5000 9 tugie 3500 Roggen Nov Dez 170 25 April Mai 172,00 ziemlich feſt Küſtrin Rentner Behrens a Hannover Hberamtmann Becmann a Nägelſtedt

echen Umanen urken ortugieſen dgh fer Nov D 161,75 April Mai 160,50 feſt stud jur Daubenſpeck a Leipzig Kanfleute Siebert Jaffe Michaelis Beyververſchiedene Nationalitäten Aſiens 8250 Auſtralien Ha er Nov Dez 161 75 April Mai 16050 e feß Mahrohn Robe Hoffmann u Wieſenthal a Berlin Ratto a Turin Buch
Java uſw 3000 Die beiden größten Gaſthäuſer Grand Hotel Rüböl Nov 71,30 AprilMai 65,20 ziemlich feſt holz a Barmen Bergmann a Hamburg Koburger a Hanau Kaufmann a
und Hotel Continental beherbergten je 75, 00 80,000 Reiſende Pirmaſens Roſenberg a BurtſcheidHptrir r an War en c h WoDie Zahl der zahlenden Ausſtellungsbeſucher betrug vom 6 Mai 32 19 r Waare loco 51,60 April MNai 50,90bis S 5 Rö e zu denen i ne die 460000 verſteuerter AprilMai 93,90 ziemlich feſt
geſellen welche am Tage des Schluſſes der Ausſtellung zugegen Vetroleum laufd Monat 24 79 nächſten Mon 24 70 ſtill
waren im ganzen alſo 25 Million Von der Fondsbörſe Jn Rückwirkung des freundlichen Blande a München Henn a Kulmbach Löwenheim Schattmann u Stern

m Tones der geſtrigen Rede Salisburys eröffnete der heutige Ver Berlin Janenſch a Hannover Rewold a Erfurt Wettin a Bremen
orleder a Kaſſelkehr in feſter Haltung und mit vorwiegend erhöhten Kurfen Srorleder en

Wulfmeyer a Remſcheid
a Düſſeldorf Büttgen a Frankfurt a M

Kronprinz Paſtor D Graubner m Gem a Mühlhauſen Rechtsanwalt
Zauche a Königsberg i Pr Gutsbeſ Teicherts a Strelitz Student Döſcher a
Köln v Malchow a Hamburg Fabrikant Reun a Darmſtadt Kaufleute

Landgräber

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten Aerzte Dr Bergfeld m Cem a Berlin Schulz a
Jn der EinzelUnfall Verſicherung hat die Kölniſche Unfall Ver Auch die günſtige Auffaſſung welche die gegenwärtige Reiſe des Leipzig Rödiger a Magdeburg Dr jur Ackermann a Hannover Kauſientere n r nie Wegen n Ver Kaiſers Wilhelm findet war von vortheilhaftem Einfluſſe auf r a Zörbig Seyfarth Bächler u Rabenſtein a Berlin

h et thärgenräſn ovember 1889 insgeſammt die Stimmung Die Feſtigkeit war jedoch r Diet kurzer Se e e d S Bogiſch J be v
Die Magdeburger Bergwerks Aktiengeſellſchaft hatte in Hauer es machte ſich bald auf den meiſten Ge da die Jenrer d Bern r e

erſten Halbjahre einen Minderertrag von 106,600 M gegen das Vorjahr der durchgreifendes Realiſationsbedürfniß geltend aß te Dresden Alberts a Breslau Klinger u Egerding a Nordhauſen galluer
vorausſichtlich im zweiten Halbjahre nicht beglichen wird Die Abſchlüſſe zu Kurſe ins Schwanken kamen und die Tendenz den Saugerhauſen Reinſch a Bremen
billigen vor dem Streik vereinbarten Preiſen laufen noch bis März k J Charakter der Schwäche annahm Die Geſchäftsthätigkeitf Deutſcher Hof Landwirthe Ziemann a Bernburg Sprottan a

Die Duisburger Maſchinenbau Geſellſchaft erzielte einen war eine ſehr unregelmäßige Nur wenig Papiere haben Oraniendaum Jngenieur Bertoldi a Neubrandenburg Verſ JnſpektorRohgewinn von 242,389 M nach Abſchreibungen von 70,495 M bleibt ein ge Leuſchner a Magdeburg Gaſthofbeſitzer Sperber a Mainz Kauflente KochGewinn von 171,894 M Die Hauptverſammlung beſchloß 10 Proz wiej Lebhaftigkeit aufzuweiſen und auch die bevorzugten Werthe Greig Lehmann a Magdeburg Wolf a Deſſau Deſſauer a Halberſtadt
1887,/88 Die Ausſichten werden als gut bezeichnet waren nicht frei von Schwankungen Eine Ausnahme Aßmann a Hannover Hahn u Dettenborn a Kaſſel Tötſch a Gotha

Handelsregiſter Jn unſerm Genoſſenſchafts Regiſter e e e d 9 8 di Sächſiſch W ß a S Cdes Königlichen Amtsgerichts ſind bei Nr 2 folgende Eintragungen Reizend Niedlich S Reuer Weihnachtsartikel le N i e Vie Lerſicher
zu Halle a S erfolgt cfr Nr 251 dieſes Blattes z z Maſſenverkauf für Jedermann Be Ban in DresdenZufolge Verfügung vom 5 November Vorſtehende Eintragung wird dahin V 77 M ſchreibung gratis und frauco1889 ſind an demſelben Tage folgende berichtigt und ergänzt daß ſtatt 5 V L S v 7 Fenlet B erlin hat uns ein ſehr werthvolles

Eintragungen erfolgt vierteljährlicher Kündigung zu ſetzen W in S Friedri chſtraſte 27 kürzlich verendetes Pferd zuJn unſerm Firmenregiſter woſelbſt iſt halbjährlicher Kündigung daß 5 Briefmarken 7 unſerer größten Zufriedenheit ent
unter Nr 728 die Firma wenn nach Ablauf der erſten drei format Waurenſchränke ſchädigt Wir fühlen uns daherNudolph Niemann Wore eine Wiederwahl erfolgt die I mit Edelweißverzierung mehrfach z r rraulaſtt dieſes Juftitut allenzu Halle aS und als deren Jnhaber ahl des betreffenden Vorſtands W prämirt a NKaſtenregale Ladentiſche verk billig Viehbeſitzern angelegentlichſt zu
der Kaufmann Rudolph Niemann mitgliedes bis auf Weiteres gilt Die El Friedrich Peileke Geiſtſtr 18 empfehlendaſelbſt vermerkt ſteht iſt eingetragen obengenannten Vorſtands Mitglieder nach jeder Photographie Salle a/S den I Novbr 1889

Das Handelsgeſchäft iſt durch Ver ſind bis auf Weiteres wieder
trag auf den Kaufmann Franz
Flachsbarth zu Halle a/S über
gegangen welcher daſſelbe unter

gewählt

Controleurs A Jnuſt iſt bis zum
Als Stellvertreter des erkrankten

10 Stück Mk 1
Gefl Aufträge werden durch 5

die Pfefferſche Buchhandlung Aepfel hochſt 100 St 90 à St 4

Gbſtbhänme Pantzer, P BEandt i V

PF G
unveränderter Firma fortſetzt Ver 31 Dezember 1899 G Dürbeck in entgegengenommen Birnen do 100 29 2 ar Poſten billig abzugeben
geiche Nr 1877 des Firmenregiſters Merſeburg gewählt S i Süßkirſchen 100 60 à 755 Zu erfragen Schulberg 1 EckladenDenmächſt iſt in unſerm Firmenregiſter

unter Nr 1877 die Firma
Rudolph Niemann

mit dem Sitze zu Halle a/S und als
deren Jnhaber der Kaufmann Franz
r barth zu Halle a/S eingekragen
vorden

Merſeburg den 8 November 1889
Königliches Amtsgericht

Deutscher Benedictiner

e S

A reRathhausg u Kl Steinſtr Ecke
ſind ſpottbillig Dachſteine Thüren
Fenſter Mauerſteine und Brennholz
zu verkaufen

Roſen hochſt 12 Stück 10
empfiehlt in beſter Beſchaffenheit
Alh Iünch andelsgärtner

Merſeburg Friedrichſtraße

e Kiſten

Reiſekoffer und Trage zu verkaufen
III Vereinsſtraßze 9

40,000 Mt 9

z 2 werden gewounen in dereingeſührt bei der Kaiserl Einen Poſten noch neue Waaren inS unſer Famenent arme Kiel in vieten orö Alle Arten Cinſpänner uhren kiſten verkauſt billig S Grosson Geldlotterie m
unter Nr 1328 die bieſtge Hde re W De er werden angenommen u billigſt ausgef Sorterſrove den Dnterk e de S
in Firma Gr Rittergaſſe 9 Roſenbaum H Il vhne Federn S Ziehung unwiderruflich am SKkrönt zuletzt Ro Wreſchwagen 30 Novbr 1889 Loos 1 SAndreas Haaßſtengier P ſch g ſtehen preiswerth S 90 Novbr 1889 a S00s Sverwent geh iſt ngeeaen Staatsdiplom r r Sof verkaufen Magdeburgerſtr 41 S g 2 oveyß Solieriegeſch S

Der Kaufmann Richard Thi u S ph 7zu MagdeburgBuckau e e In hergestellt seit 1883 von Müer Micerr an egenieur Carl Vreitkopf zu Halle g
ſind in das unter der Firma Andregs
Haafſtengier betriebene
geſchäft des Kaufmanns Friedrich
Flemming zu Halle a/S eingetreten
und die nunmehr unter derſelben
Firma Audreas Saafßzengier bePehende Handelsgeſellſchaft unter

Nr 748 des Geſellſchaftsregiſters ein
getragen
Demnächſt iſt in unſer Geſellſchafts

regiſter unter Nr 748 die offene Handelsgeſellſchaft in Firma

Audreas Haaſtengier
mit dem Sitze zu Halle a/S und es
nd als deren Geſellſchafter die drei
orgenannten eingetragen worden
Die Geſellſchaft hat am 4 November

1889 begonnen

Halle a/S den 5 November 1889

Handels

g oB Meising Düsseldorf

Besondere Vorzüge
Sruancdbasis ist Cognac

Reinheit d Gieschmacka s
Prachtv Aroma aus Kräm
tern ohne Künstl Ausatz

Känſſieh in keinoren degehäſten

Mur echt mit voller Pirma,

Därme
offeriren billigſt in prima Waare
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

Salon Tafelbier
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII 4/10 Ltr 15 Pfg

Ladenvorban
Wegen Abbruch des Hauſes Geiſt

ſtrafe 18 iſt der Ladenvorbau mit
Sviegelſcheiben billig zu verkaufen

Friedrich Peileke Geiſtſtr 18
Für Händler

J Kartoffeln und Aepfel abzugeben
Forſterſtraße 34 p

Pfannenkuchen
von unübertroffener Güte empfiehlt

Wilh Maym Leipzigerſtr 14

Prima Sauerkohl
2 Pfund 15 Pfgbu Lingen ürüne Sdnilthohnen

fund 20 Pfg empfiehlt
Gust Friedrich Bärgaſſe

ſchöne große Waare à Schock 2,80
empfiehlt Carl Rosenlöcher

Spitze 20

Kartoffeln
Neue Sendung hochfeine magnnum

bonum mehlreich und gut ſchmeckend
ff Nenſtädter und Spätblanue em
pfiehlt zum billigſten Preiſe frei Haus

O Heller Steinweg 27 b
1500 Centuer Schnitzel

ab Fabrik ſind abzugeben Näheres bei
Herrn Becker Salle a/S Gaſthoſ
zur Weintraube

butter A 8,40 SüßrahmbGuts 9,50 10 Centrifugenb

rig O Jüdenſtraße 14
Briefm nehme in Zahl

Staatsprämien Looſe Selten
gebotene Gewinnchancen auf jedes Loos
ein Treffer Große Gew ohne Riſiko
baare Geldgew Hauptgew Fr 2000000
1000000 500000,400000 200000 1000002c
Einzahlung 4 Porto 105 auch Nachn
Verſ Nölscher Zauchtvitz b Bauer
witz Nächſte Ziehung 20 November
Gebrauchte Mäbel aller Art
verk ſehr bill Kl VBraunhausgaſſe 7 I

Ein eleganter Zwillingswagen zu
verkaufen Schillerſtraſße 34 I
Neues Sopha verk Schülershof 19 T

Vöttcherwaaren Schülershof 1 a Markt
preisgek A10 Poſtp c 5Ko fe Nachn

ohs Meek sem Langenau Wtbg
Ein transport Hof P gut erhJ zu verk Gr Steinſtraße 18
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Gr Ulrichſtr 36

der eomm BezirksVereine des Haus u Grundbeſitzer Vereins

S d

e in ſchwar
iünter Bavelockags aus
nter Visätes ans Matelaſſée

zatelaſſé

Neneſte r rJn größter Auswahl nur geſchmackvollſter Facons zu beſonders billigen Preiſen
und farbigen neueſten Stoffen

Wollplüſch oder FantafieſtoffenPlüſch n aparten wollenen Fantaſieſtoffen

W iümter aqguettes aus ſchwarzem u farb Eskimo Peluche od Matelaſſé

Ecke vom Markt
u Brüderſtraßer

9

S

G

7 7 ee S S S S 5 e e Se e e S SeMangelslehranstal
R Gollasch Halle a Anhalterſtrafze 11Vollſtändige eng für das Comptoir Einzel Curſe in Buchführung

Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Proſpecte franco

ECröffunng
Am heutigen T übernehme ich das Paters ſche Reſtaurant

ler
S
e

Steinweg 270 u Schwetſchkeſtr Ecke
Es ſoll mein Beſtreben ſein meine werthen Gäſte mit guten Speiſen

und Getränken ſtreng reell zu bedienen und lade alle meine Freunde
und Nachbarn höfttſchſt ein

L echtel gen M övtus
Herm HMeller s Restaurant

z gold Schiſfehen Gr Ulrichſtr 36
Mittagstiſch von 124 2 Uhr im Abonnement 1 Mark

Gewählte Speiſenkarte der Jahreszeit entſprechend ſolide Preiſe
Müncehner Löwenbräu Tinzer Lagerbier Grätzer Bier

Weissbier BRothe Mark
Fricassée s c ſowie Kalte Schüsseln ſchön garnirt

Anl in Gelée Hummermnayonnaise diverse Salate ete
auch außer dem Hauſe

Restaurafion z Weingärten
Weingärten 16

Heute Dienstag den 12 d Mts

SchISCEte estwozu freundlichſt einladet P WiegandRestaurant Kaiserschlösschen
Kaiferſtrafßze 1

Hente Dienstag roßes Schlachtefeſt
den 12 d MFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe

wozu freundlichſt einladet Herm EdelAnton Dreher s Bierhalle
Barfüßzerſtraßze 5 Jnh Br Toepel Barfüßerftrafßze 5a tiae Hofbräu W ürzburg rDienstag früh geb Kalbsleber u echte Frankf Würſtchen m Sauerkraut

Dienstag Abend Roafſtbeef mit Madeira Sauce

Verein der Tiberalen in Halle u d Sgalkreiſe
Donnerstag den 14 November Abends 8 Uhr

Monats Verſammlung
in der Dresdener Bierhalle KaulenbergTages ordn ung Vortrag des Herrn Amtsgerichtsrath Riecke

betrachtungen Politiſche Tagesfragen
Parteigenoſſen ſind uns als Gäſte ſtets willkommen

Der Vorſtand

Stadtverordneten Wahl
Unſere wahlberechtigten Mitbürger des I Vezirks III Abtheilung

laden wir zu einer

Dienstag den 12 d M Abends 8 Uhr
im Saale des Café David

anberaumten Beſprechung der bevorſtehenden Stadtverordneten Wahlen hier
durch ergebenſt ein

Die vereinigten Vorſtände
der comm Bezirks Vereine des Haus u Grundbeſ

Vereins und des Bürgervereins für ſtädt Jnt
Stadtverordneten Wahl

Unſere wahlberechtigten Mitbürger des 2 Vezirks III Abtheilung
entbieten wir ergebenſt zu einer Berathung über die bevorſtehenden Stadt
verordneten Wahlen am

Dienstag den 12 d Mts Abends 8 Uhr
nach der Kaiſer WilhelmsHalle

Die vereinigten Vorſtände

Zeit

und des Bürgervereius f ſtädt Jutereſſen
Orlskrankenkaſſe für das Schuhmachergewerk

General Verſammlung
Montag den 18 November Abends S Uhr in Faunlmann s

Restaurant Tartengaſſ 10Tagesordn ung 1 Wahl der Reviſoren Neu reſp Wiederwahl derausſcheidenden Vorſtandencigleber 3 Berathung über ein Schreiben der O
Auſſichtsbehörde betreffs des Reſervefonds 4 Genehmigung der Verträge
und Beſchlüſſe des Vorſtandes 5 Verſchiedenes

Bokmam Serauky
per an g z r 7 Uhr 5 im n ſoſgednnab

S

OGM O Izum Besten des Frauen Vereins für Armen
und Krankenptflege

unter Mitwirkung von Frau Amalie Joachim
und Frl BIargarethe Voretzsech

Symphonie in Dur Arie aus Achilleus von M Bruch8chumann
Lieder am Clavier vonConcert für Pianoforte in Dur von Beethoven

Sschubert Dvorak und Schumann Solostücke für Clavier von Chopin
Liszt und Godard Licder am Clavier von Brahms Berger und Franz

Nummerirte Plätze à 2,50 bei Herren Meyer Stock
Unnummerirte à 1,50 Poststrasse 9

Concert
Montag den I8 November 7 Uhr im Saale des Prinz Carl

G Gute eueKgl Sächs Opern und Kammersänger
Frau Schmidt Koelhme Concertsängerin aus Berlin
Herr Boeckmann Cellist Kammermusiker aus Dresden
Herr Johannes Schubert Pianist aus Dresden

Billets 1 Sperrsitz Mk 2 Sperrsitz MK Unnumwerirt Mk 2Gallerie Mk Stehplatz Mk Studenten 75 Pf in der Musikalienband
lung von Heinrich Karmrodt Georg Patzeker Barkfässerstr 19

Der Concert Flügel ist aus der Viliale von Blüthner

Letz te WogheWalfiſ u Angſtellung
Groſer s ſalle a S

Eutree 30 Pfg Capt Gust Rönhl

m eMittagstiſch

für 50
gute Hausmannskoſt

und dazu
1 ff Glas Halleſches

MNaldalr ater

Direction Sebald HubertActienbier
Geſfellſchaftszimmer Die ppradv Truppe Asra Ti

noch frei Kuta japaneſ muſikaliſche Blumen
Vereinigung ausſtellung Geſchwiſter Nemder Bahnbeamken brini Doppel Jongleure Die

Hugoston Truppe Bravour Gym
naſtiker Miß Annetta Bollimi
Trapezkünſtlerin und Kanonenkönigin

Herr Liedtke Carlsen TanzParodiſt Die Schweſtern Mar ha

Gemüthlicher Verkehr
Landwehrstr 2

Herm Schröder
Bahnbeamter a D

i Wilſelmegarten

eteptev und Margarethe Vanoni genannt
über c Straße Die l att Duettiſtinnenzu holen Fräul Käthe Horst

deutſchſchwediſche Sängerin
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn dSchlachtefeſ Vorſtellung 8 Uhr Ende i ühr r

Thüringer Hof
9 v W Roscher 5Mittwoch Schlachtefest

Empfehle feinſte hnusſchlacht Wurſt

O Steinweg 27 b Max Reiohe
Pereinslokal Hotel Stadt Rom

Ein größeres Vereinslokal für 70 80 empfiehlt kräftigen MittagstiPerſonen möglichſt Mitte der Stadt bonneinent 60 rriich s
wird geſucht Offerten befördert die O Küsell

ung alen nDienstag den 12 November AbendsS Uhr Uebung im Saale der Volks Ritt 2 tiſch im Jhannement

schule Der Vorstand 3 cv Zum Süd nAlles Neu Alles andere wiArends o Stenographenverein bekannt vorzüglich
Dienstag Abends 872 Uhr Sitzungin Fiedler s Reſtaurant Casthof h Mohr

Schl aStawmtiſch zum Kreuz 19 z ch a esden 12 d Mes ladet hierdurchSämmtliche um werden auf

e
l 2

SS ienster wasJ e x S e G

freundlichſt ein Gummel
Alle Arbeitgeber ſowie Kaſſenmitglieder werden dringend erſuchterichetnt g ſ ſſ g g D r zu Dienstag den 12 d Mts l 2 Ver einszimmer

Tiſchangelegenheiten eingeladen rechtzahlreich zu erſcheinen Der Burgvoigt I Reſtaurant Gr Skeinſtraſte 42

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Haſſan Bey F

e

12 bis 75 t
18 bis 200
18 bis 150
6 bis 75

Brüderſtraße 13 20

Part u I Ctage

r 2W S e St S S eine Theater
Montag den 11 November

58 Vorſt 48 Ab Vorſt Farbe gelb
Anfang 7 Uhr

Don Carlos
Trauerſpiel in 5 Akten von Fr v Schiller

Dienstag den 12 November
59 Vorſt 49 Ab Vorſt Farbe weiß

Anfang 7 Uhr
Fatinitza

Komiſche Oper in 3 Akten von Zell und
Genée Muſik von F v Suppé

Perſonen
Graf Kantſchukoff

ruſſiſcher General E DoßFürſtin Lydia Jwa
nownag ſeine Nichte B Prosky

Jzzet Paſcha Gouver
neur der türkiſchen
Feſtung JſacktſchaWaſil Andrewitſch
KapitainOſipp Waſilowitſch

C Brinkmann

Fr Rückert

Lieutenant L Hofmann
wan J Richtericophor B Hoffmann

e K Simitri ylvaWaſili Kadetten J Silm
Se low KrügerCaſimir J Schumann
Gregor d H Schmidtw erowitſch Enge

S ergean ngelmannS Wladimir Dimitro
witſch Lieutenant e
tſcherkeſſ R h L Kügemann

A Schumacher
J Jnulian v Golz Zei

tungs Reporterührer
der Baſchi Bozuks C Markgraf

J Nurſida Buxbaumd Zuleika r A Willins
S Diona Frauen M BuſſéBeſika M WachterMuſtapha Harems

wächter A DalwigWnuika ein Bulgare F Schubert
Hanna ſein Weib E Heinrich
Ein Koſackenhetmann A Runge II
Ein Soldatenkoch A Schöne
Ein Pope F DrackleEine Mohrin L PabſtEin Adjutant A Runge I
Maſſaldſchi E FriedauJeß

Perſonen des Schattenſpiels ſtumm

Fürſt Juſſuff E Richter
Surema ſeine Tochter M Sundblad
Sennnh ihr Sclave Jungen

atime HeinriNRiridha Hofdamen f Schumann
Achmet ein Menage

rie Wärter G Greger
Ruſſiſche und türkiſche Offiziere und

Soldaten Koſacken Mar ketenderHaremsdamen Diener Dienerinnen
Ort der Handlung e Akt im Lager

vor der Feſtung Akt im HaremJzzet rig 3 a im Palais Kant
ſchukoff Zeit 1854 55

Victoria Theater
Dienstag den 12 November 1889

Zum letzten Male
Der Sonntpendhof

Volksſchauſpiel in 5 Aufzügen
von Moſenthal

Vereinszimmer h ige
Ewige Lande R gihhomghe 13

Für den grigtentheit verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

e
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